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Krvedition : Langgasse No . 27
IST # .

Samstag de « a « . Februar
Jtl »

Drr Bürgermeister .
Maur .

10616

124
130
123

' “
« Ä ' Ä d » , © oll eine gut « Wd N « n » an de ,

Chaussee zwischen Schwalbach unb Kemel sitzt -

Stemel , den 22 . Februar 1876 .

Strohhutwaschen .

Strohhüte zum Waschen bitte mir gef .

recht bald übersenden zu wollen ,
damit gute und

prompte Ausführung zusichern kann .

Ed . Fraund Jr . s Hof - Hutmacher ,

Langgasse 14 .

Holzversteigerung .

Donnerstag den 2 . März Vormittags 10 Uhr kommen in dem

taelet Gemeindewald Distrikt Vogelgesang I . Therl :

293 fichtene Stämme von 61 Festm . 43 Dez . ,

191 „ Stangen I . Klaffe ,
161 Raummeter fichtenes Knüppelholz ;

Holzversteigerung .

Montag den 28 . Februar , Vormittags 10 Uhr anfangend

Immen in dem Kefselbacher Gememdewold folgende Holzsortimente

D Versteinerung :
i . Im Distrikt Winkel :

41 Stück rothtannene Stangen I . Klasse
690 „ „ „ H . „ von 21 Festm . ,

600 „ „ H 111 . H 1

ii . Im Distrikt Hcrrmannsweg la :

7 ? kieferne Stämme i 60H 22,73 Festmeter ,
43 Stück dergl . Stangen i
77 Raummeter kiefernes Klafterholz ,

900 Stück kieferne Wellen . k ,
Der Anfang wird im Distrikt Winkel gemacht uno Nachmittags

1 Uhr im Distrikt Herrmannsweg fortgesetzt .

Wlbach , den 22 . Februar 1876 . Der Bürgermeister .

10581 ______________
Qurntz

Jagdverpachtung .

Somstag den 11 . März l . I - Nachmittags 1 Uhr soll die Jagd

inder Gemarkung Hahn auf die Dauer von 12 Jahren m dem

Schchale dahier öffentlich verpachtet werden .

Hohn, den 28 . Februar 1876 . Bürgermeister .

10576 _____________________
GroS .

Distrikt Vogelgesang II . Therl :

24 fichtene Stämme von 3 Festmeter ,

Stangen L Klaffe ,

„ u II "

„ III . ' '

10155
__ _____________ ___

8 . Kichelslieim - Axi »

Kleidermacheri « ,

wohnt jetzt

__
39 LMngfiasse 99 . 10471

Wohnnngs Veränderung .

solider Arbeit bestens empfohlen .
wj ) h Dachdecker .

* « » ■*

Frankfurterstraßr 9 .

Bekanntmachung .

M, M 17 . d . Mts . auf dem Kehrichtlagerplatze bei der GaS -

! Maebabte Kehricht Versteigerung hat dre Genehmigung des

w - ° ° n d >° hierdurch in StemM

to « . » richt - h - t inn . >W » 4 W - tzn »

» 23 . S . . ru ° r 187 » .
v, „ , fcSESlWt

Holrabfahrts - EinsteUung .

• St Ä ’
»

310
_________________________________ _____________________________ ___________

t Keller - Verpachtung .

wontsa de « 28 . Februar I . I '
,

Nachmittags

mt wird in dem Gemeindehaus zu SchrersteiUem der

tainbe aehöriger geräumiger guter Weinkeller unter dem

Whau
'
e

"
welcher leihfällig geworden ist , anderwüt verpachtei

Schierstein, den 22 . Februar 1876 . Der Bürgermeister .

310 __________
^ " Nrer .

bauamte , Zimmer No . 30 . ( S . Tqbl . 39 .)-- — —

Holzversteigerung .

Dienstag den 29 . Februar Vormittags 9 Uhr werden an der

- b . . «n K - MnMi « :
^ ° um » , !»« « « .

i/a Klafter Holz und

328 Stück Wellen

^ Lmmelv ?atz am H^use des Herrn Bildhauer Meuldermanag .
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| F Ausverkauf von Glare - Handschuhen .

Um vollständig zu räumen , verkauft zu denselben Preisen wir im vergangenen Jahre eine sehr große Auswahl der
feinsten französischen 2 - knöpfigen Glae ^ - Damen - Handschuhe , sonst 1 Thlr . , j . tzt 1 fl . 34 kr . ,

» M 3 « und 4 - knöPfigen , „ 2 f[. 12 tr ., jetzt 1 fl . 30 kr .
o schivedischen Handschuhe von 1 bis 4 Knöpfen 1 fl . bis 1 fl . 24 kr .

Vorzügliche schwarze Glae ^ - Handschuhe für Herren und Damen empfehle ganz besonders . Cravatten für Herren
und Damen unter dem Einkaufspreise .

2550 Adolph Heimerdinger , ZS S » l -5t neue Colonuade LS 8 > 11

Möbel -
,

Betten - & *

Spiegel - Lager
1 grosse Bergstrasse J .

Wohlassortlrtes Lager In Wobei Jeder Art .

Oomplete Betten , sowie einzelne Bettstücke .

Wiener Stühle , Bohr - , Stroh - und ftLüchenstühle .

Spiegel in grosser Auswahl .

20876 E . Mess .

Empfangsbescheinigung u . Danksagung .
Von dm Erben des verstorbenen Herrn Ferdinand Krans¬

kopf sen . zu Wiesbaden durch die Testamentsvollstrecker , Herrn
Julius Sandtmann aus Hamburg und Herrn Obcrgerichts -
Anwalt Dr . jur . E . Siebert dahier , zum Besten deS Ver -

firgungrhauses für alte Leute die Summe von 2000 Mark
empfangen zu haben , wird mit innigstem Danke gegen den Herrn
Erblasser , die Erben und die Herren Testamentsvollstrecker hierdurch
bescheinigt.

Wiesbaden , den 24 . Februar 1876 .

Mr den Verwaltungsrath deS VersorgungshauseS für alte Leute ,
Zimmrrmann '

sche Stiftung , zu Wiesbaden .
188

__________
Bücher , Kreis qerichtsrath a . D . ___________

Gesangsschule für junge Damen
von Frau S . Becker , Marktatrasae 19 .

Lehrfächer aind : Solo - , Ensemble - und Chorge¬
sang ; theoretiach -praktiache Auabildung für das Lehrfach .
Prospekte und Referenzen durch die Vorsteherin . 10630

Cäcillen - Verein .

Sonntag den 27 . Februar Vormittags 11 Uhr :

Probe für Tenor und Baß .

Montag den 28 . Februar Abends 7 Vs Uhr :

____
Wesammt - Probe .

_______
364

I

Das rühmlichst bewährteste Fabrikat für das WachSthum
der Haare , di - ächte Sützmilch sche Rieinusölpom -
made aus Pirna , ä Büchse 50 Pfg . bei

, 585 A . Cratz in Wiesbaden , Langgasie 29 .

Kieler Bückinge ,
10653

frische Schellfische
gnpfiehlt

__
Franz Blank . Bahnhofatraaae .

Bamberger Brünellen per Pfd . 80 Pfg . ,
Mirabellen per Pfo . 60 Pfg . , Pflaumen ohne Stein ,

beste Sorte , per Pfd . 50 Pfg . ,
Mälzer Pflaumen per Pfd . 80 Pfg . ,
Bamb . Pflaumen per Pfd . 20 Pfg . ,
italienische Maeearoni per Pfd . 52 Pfg .

“wglt bestens Haussmann , Oranienstraße 2 . 10631

Gesangverein „
Union “

.

# > > >. Am Fastnacht - Dienstag Abends 8 Uhr
gr

'
findet unsere große carnevalistische

Abend - Unterhaltung
mit anschließendem Ball

ff im Römersaal statt und laden zu recht
Kzahlreichem Besuche hiermit ein .

Der Vorstand .
NB . Masken haben Zutritt .
Karten für Herren ( nebst einer Dame ) a 1 Mark , sowie Karten

für Domen ä 50 Pfg . sind zu haben bei den Herren : Gastwirth
Nicolai , Römerberg , Pfaitenberger . „ Stadt Frankfurt "

,
Brühl , „ Orte dor4 “

, Friedrich , Röderallee , Buchhändler
Böntgen , MiLelsberg 9 , scwie bei der Expedition des

^ Wiesbadener Tagblatts ^ und bei der Expedition des

» Wiesbadener Anzeigeblatts " .
Karten für Herren Abends an der Kasse 1 M . 20 Pfg .
Dos Nähere bringen die Anschlagzettel . 386

Masken - Anzüge und

Domino ’
s

billig zu vermiethen , sowie Nase « , Larven ,
Klatschen u . s . w . bei
10629 P . Abner , Goldgaffe 15 .

Frisches Reh , böhmische AasaNen , nordische
Schneehühner , italienische und französische
Poularden , welsche Hahnen 8 » Hühner ,

Capaunen , Blumenkohl , franz . Kopf¬
salat rc . in großer Auswahl empfiehlt bestens
10646 Ign . Bichmann , 5 Goldgasse 5 .

Neue elegante , zwespünmge Chaisengeschirre , Eisenbein und

siiberplattirt , von bestem russischen Leder , billig zu verkaufen . Näh .

Friedrichstraße 22 bei « ehr . ZleiLger , Weinhandlung . 10650

Eine Garnitur Plüschmöbel ( neu ) billig zu verkauftn . Räh .
Neugasse 9 ._______________________________________________

10643

Hermauustraße 3 , Parterre , sind mehrere grade Sopha -

Gestelle preiswürdrg zu verkaufin . 9749



Kie » bade « er LagötaLS .

^ mserstratze 10 . Emserstratze 10 .

H . Weyer ,

Rauschfofferei und Maschinen - werkMte .

Feuerfeste Gelv - , Bücher - & Doeumeuten -

Schr8 « ke ,
Feuerfeste Thürs » ,
Gelv - Kassetten

werden nach jedem Maaße gefertigt mit bester Construction und
halte mich außerdem bestens empfohlen in allen vorkommenden
Arbeiten der Bau - und Maschinen - Schloff - rei ._______________

6764

Zu verkaufen
ein ganz neues , elegantes Salon - Möbel ,

bestehend in :

1 großen Spiegel , Crystall in Goldrahme ,
1 Eckdivan ,
1 Sopha ,
4 großen Fauteuils ,
2 kleinen Fauteuils ,
6 Polsterstühlen ,
1 Kaminstuhl , vergoldet ,
1 großen runden Tisch , Nußbaum ,
1 kleinen runden Tisch , Nußbaum ,
6 Rohrstühlen , geschnitzt ,
1 Blumentisch , geschnitzt ,
2 Paar großen Gardinen und / in geblümtem
3 Paar Portieren ( Rips ,

mit allem Zubehör .

Das Ameublement wird wegen plötzlichem , i.

unerwartetem Wohnungswechsel einer hochstehen - i

den Familie unter dem Ankaufspreis abgegeben . ;

Dasselbe ist in dem Möbel - Magazin große
Burgstraße No . 1 zur Ansicht ausgestellt
und wird Herr C . Leyendecker das Nähere
ertheilen .

___________ __ _____________________
10333 ;

Ausverkauf von Schuhe » , Stiefeln und Pantoffel « , \
sowie Winter - Schuhe » . Um damit zu räumen , werden die -

'

selben ganz billig verkauft Michelsberg 2 im Laden . i
NB . Reparaturen an Schuhen und Gummischuhe «

werden billigst besorgt .
________________________________

1536 !

Das La « d Haus des Herrn Urafen v . Bismark \

Sen der Mainzerstraße und den Bahnhöfen , enthaltend 137
m , ist zu verkaufen . Nähere Auskunft zu ertheilen wird Herr

Dr . Grossmann . Welhaidstr . 17 . dir Gefälligkeit haben . 488

Eine Partyie ächte , abgelagerte Habauna - Cigarre « werden

zu sehr billigm Preism ( von einem Privatmann ) auch in einzelnen
Kistchen ü 100 Stück abgegeben . Näh . Exped . 5936

la Qualität Rindfleisch . . . L M 40 Pfg . , \
fortwährend zu hoben bei Marx . Metzgergaffe 30 . 3136 ;

Selterstvasserkrüge per Stück zu 6 Pfg . werden angekauft
Mich -lsberg 30 .

__________________ ________ __ ________
9034

'

Harzer Kanarienvögel , vorzügliche Sänger , zu verkaufen
Webergaffe 14 .

___________ _____ __________ ____ _________
8748

Wolramstratzr 17 Kanape b -lllg zu verkaufen . 8t67

Moritzftraße 12 find 2 Bettstelle « nebst Sprungrahmen
zu verkaufen . 10091

DaS 528

stätte 20 Möbel Lager
empfiehlt :

Nußbaumene Kau « itze,Kleidersch * S « ke , Spiegelschrank
Co « sole , Kommode « , Silberschra « k , Ausziehtisch
ovale und viereckige Tische , schöne Gar « iture « in Plüsch

^

vollständige Betten in Nußbaumen und Tannen , Roßhaar » M
Seegrasmatratze « , Stühle in allen Sorten , Wa !»
Kommoden Schreibtische , Nähtische , Spiegel , Bild «
Hand - und Reise - Koffer und sonstiges Möbel zu biili«
Prisen . p , Tlülhr

Die

Dampf - BrennhoLzspulterez M

BVennholzhandlUng
von W . » all

, Dotzheimerstraße 29a,
liefert trockenes Buchen - und Kiefem - Scheitholz , ganz und fertig
geschnitten und gespalten , sowohl zum Heizen wie auch M fc .
zünden , franco ins Haus .

________________________________ M

Ruhrkohlen ,
sehr stückreich , in frischer Waare liefere von heute ab franco Hm
Wiesbaden zu 19 Mark 50 Rps . per Fuhre von 20 Eenim
(nach Wunsch über die Stadtwaage ) .

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,
Langgaffe 10 , entgegen .

Biebrich , den 5 . Januar 1876 ._______
Jos . Clonth . 7049

*/* Sperrsttz für den Rest des Winter - Abonnemenls ntjii-

geben . Näh . Exped .
___________________________

l ®

Ein neuer Milchwagie « nebst dazu gehörigem dopM
Pferdegeschirr ist zu verkaufen . Näh . bei Frau Dies , M« !i-

straße 20 .
__________________ _______________________________________

10112

Eine neue , nußb .- pot . Bettstelle zu verlaufen Adlerstraße 40 . 10236

Ein Pferd , em F .-derwägelchen , geeignet als Milchlvaxrn , ß
zu verkaufen . Näheres Expedition ._________________________

10498

Zwei Neufundländer Hunde , einer weiß , der andere schMj ,
ächte Race , sind zu verk . Taunusstraße 26 oder Neroberg . 10499

Auszug aus de « CivilstandSregister « de «
Stadt Wiesbaden .

24 . Februar .
geboten : Am IS . Febr ., dem Taglöhner Johann Kringler e. ft., 91.

Marte Magdalene . — Am 21 . Febr ., dem Hausburschen Peter Josef Köch
e. T ., N . Marie Catharine . — Am 23 . Febr ., dem Wirth Lorenz Hntln»
e. S . — Am 24 . Febr ., dem Haüsburschen Heinrich Zorn e. s . — ä®
23 . Febr ., dem Mitglied der städtischen Cureapelle Hubert Schandua e. S . -
Am 22 . Febr ., dem Schaubudenbesitzrr Albert Brauns e. S . — Am22 .Ftbk,
dem Toglöhner Adam Färber e. S ., N . Heinrich Adam . — Am 21. M ,
dem Schlosser August Faust e. T . — Am 22 . Febr ., dem Küfer Ehriftst
Schlett e. T ., N . Elisabeth Wilhelmine Babette Catharine Hermine Lolch.

Gestorben : Am 23 . Febr ., Frida , T . des « erst . König !. Hauptmanns
Freiherrn Moriz von Nauendorf , alt 2 I . 9 M . 5 T . — Am 23 . gebt ., b«
Restaurateur Johann Baptist Bauer , alt 54 1 . 10 M . 25 T . — Am 23. Fest,
Margarethe , T . des « erst . Fuhrmanns Friedrich Brand , alt 14 1 . 3 « .
8 T . - Am 28 . Febr ., Marie , geb . Wolf , Wittwe beS Obsthändlers Mich«
Nieolai , alt 75 I . 2 M . 8 T . — Am 24 . Febr ., Joses , S . des GasaM -ü
Eduard Seibel , alt 4 I . 2 Sj !. 19 T . — Am 23 . Febr ., die unverehel .
lühnerin Juliane Trümper von Wommen , Kreises Eschwege , alt 32 3-
7 M . 18 T .

Evangelische Kirche .
~

. Eatomihi .
Militärgottesdienst 8 */ < Uhr : Herr Pfarrer Meyer aus Biebrich .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Cons .-Rath Ohly .
Nachmittagsgottesdienst 2 Uhr : Herr Pfarrer Bickel .
Betstunde in der neuen Schule 8 */ « Uhr : Herr Pfarrer Cäsar . , ,
Die Casualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Ziemendorn .

Mittwoch den 1. März Abends 6 Uhr : Bibelstunde im Saale der höhn!»

Töchterschule .
Für Gaben zur Unterstützung armer Confirmanden würde sehr danm
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Wechsel -Sonrsk .
Amsterdam 169 70 B .
London 204 90 B .
Mailand —
Paris 81 80 - 35 - 80 bffi .
Wien 177 80 G .
Frankfurter Bank -DiSconto +
Reichsbank -Discontv 4 .

chra « k,
W ,
Plüsch,
tot « unb
Waich ,

Bild « ,
,U biligtg
ler .

50 Ps . G .
65 Pf . G .
46 - 51 Pf .
23 - 27 „
40 - 45 ,
67 - 72 ,
16 - 19 ,

„ „ ^ Strafkammer vom 25 . Febr . Fran , Mager von Nordenstadt ,27 Jahre alt , bereits wegen Hausfriedensbruchs , Widerfetzung , Diebstahls ,Bettelns und Verübung groben Unfugs mit Gefängniß bestraft , wurde am
^ „ September v . I . wegen Trunkenheit in Arrest gebracht . Kaum war der -
felbe hinter Schloß und Riegel , so zerschlug er die Fensterscheiben seiner
Jelle , und nachdem der Gesangenenwärter , welcher ihn nicht zur Ruhe bringen
konnte , die Hilfe eines andern Schutzmannes in Anspruch genommen hatte ,
leistete Mager auch diesem Beamten beim Eintreten in die Zelle mit dem
Deckel des Nachttopses Widerstand , faßte denselben am Halse und zerriß ihm
hierbei seinen Rock, bis es endlich gelang , den Menschen zu fesseln . Das
Gericht erkennt gegen den Angeklagten eine Gesängnißstrase von 4 Monaten
und 14 Tagen . — Am 6. Mai v . I . sand eine Versammlung von Mitgliedern
der social -demokratischen Arbeiterpartei in dem Locale des Wirthes H a a s in der
kleinen Schwalbacherstraße statt . In dieser Versammlung führte der 22jährige
SchreinerOskar Welsch aus Breslau , dermalen in Zürich , den Vorsitz . Im
Anschluß an einen aus dem . Volksstaat ' zur Verlesung gekommenen Artikel
knüpfte der Vorsitzende die Bemerkung , daß ein College Namens Wolf in
Cleve wie ein Verbrecher mit Handschellen in das Gefängniß geworfen worden
wäre , und sei derselbe dann , nachdem er lange in Untersuchungshaft gesessen ,
freigesprochen worden ; die Gesetze würden willkürlich gehandhabt u . s. w . Der
Angeklagte wird wegen Beleidigung zu einer Gesängnißstrase von 4 Wochen
und in die Kosten verurtheilt ; auch wird dem Königl . Landgericht in Tleve
auf Kosten des Angeklagten eine Urtheilsabschrist mit der Befugniß ertheilt ,den entscheidenden Theil desselben zu publiciren . — Auf Grund des Artikels 2
des Gesetzes vom 11 . Mai 1873 wurde der katholische Caplan Anton Kilb
von Altenhain , dermalen in St . Martin , von dem Königl . Amtsgericht zu
Königstein am 8 . December v . I . zu einer Geldstrafe von 5 Thalern
eventuell zu 2 Tagen Gefängniß verurtheilt . Das Gericht nahm in seinem
Erkenntniß als sestgestellt an , daß der Angeklagte in der Zeit von
September bi « November v . I . an Sonn - und Werktagen Gottesdienst
gehalten , auch Taufen in Falkenstein und Königstein vorgenommen habe ,
ohne dazu gesetzlich befugt gewesen zu sein . Die Strafkammer , al » Be -
rnsungsinstanz , weist di « von dem Angeklagten eingelegte Appellation
zurück , unter Berurtheiluug desselben auch zum Ersatz der Kosten diese «
BersahrenS . — Der Uhrmacher Friedrich Wagner von Heidgau , Kgl .
Wllrttemb . Oberamts Waldsee , verheirathet , dermalen zu Niederrad wohnhaft ,
hatte im September v. I . von zwei verschiedenen Personen in Griesheim
Uhren zur Reparatur erhalten , solche aber trotz mehrfacher Aufforderung
nicht zurückgeliesert . Wagner ist bereit » in Limburg mit 6 Monaten Ge -
sängniß bestraft , verbüßt gegenwärtig eine ihm vom Stadtgericht in Frank¬
furt wegen Unterschlagung von Uhren in 10 Fällen zuerkarmte Gesängnißstrase
von 8 Monaten und werden ihm für die hier vorliegenden 2 Fälle eine Ge -
s- mmtzusatzstrafe von 6 Wochen zuerkannt . — Georg « lhof von Wolfs¬
heim , Kreises Oppenheim , 25 Jahre alt , stand bei der Kartoffelhiinblerin
Wutwe Rath in Castel als Fuhrknecht in Dienst . Al « solchem wurde ihm
bekannt , welche Personen noch Geld für Kartoffeln an seine Herrin zu zahlen
hatten . Nachdem er am 28 . December v . I . seinen Dienst verlassen hatte ,
cassirte er hier bei einer Frau 10 st. und bei einer anderen 6 Mark ein ,
indem er denselben vorspiegelte , er komme im Auftrag seiner Herrschaft , da »
Geld zu holen . Der Angeklagte ist geständig , da » Geld für fich verwendet
zn haben und verurtheilt ihn das Gericht wegen Unterschlagung zu einer
Gesängnißstrase von 2 Monaten .

+ t Wiesbaden , 25 . Febr . Frau R . Burger Wwe . hat ihr Haus
Nerothal 13 für 81,000Mark an Herrn Obrist v . Latschimoff aus Peters¬
burg verkauft .

IS ] Der Gartenbauverein dahier beabsichtigt Ende August oder
Anfang September l . I . eine Ausstellung von Pflanzen und Blumen und
erlaubte sich zu dem Ende an das Königl . Hosmarschallamt in Berlin die
Bitte um Ueberlaffung der Reitbahn des Königl . Schlosses . Schon am
4 . Tage nach der Eingabe wurde dem Vereins -Vorstände von dem Königl .
Hosmarschallamt die erfreuliche Eröffnung gemacht , daß den in dem Gesuche
angeführten Bestrebungen durch die Bewilligung der Reitbahn des Königl .
Schlaffes , sofern dieselbe nicht zu Hofhaltungszwecken gebraucht werde , gerne
beigetragen werden würde . Voraussichtlich würde ein solches Hinderniß Ende
August l . I . nicht eintreten . Da aber mit Gewißheit so lange Zeit vorher
eine solche Zusage nicht gemacht werden könne , so möge der Antrag seiner
Zeit wiederholt werden und würde , wenn dann nichts entgegenstehe , auch
die Genehmigung zur Ausstellung in der Reitbahn ertheilt werden .

: II : Wiederum regt sich auch in dieser Narren -Saison die altbekannte
MaSkenball -Gesellschast im „Römersaal "

, und feiert man heuer am Fastnacht -
Montag den neunten Ball seines Bestehens . Es wird manchem alten Be »
sucher erwünscht sein , auch in diesem Jahre wiederum diesen stets sehr heiteren
und schönen Ball gehalten zu wissen , denn in der Wirklichkeit wurde stets
den Besuchern Genuß durch originelle schöne Masken , sowie durch heiteren unge¬
zwungenen Beisammenseins in reicher Fülle geboten . Darum empfehlen wir
jedem Freunde der Humoristik auch für diesmal den Besuch , und sind über -

. .. Tases - Kalerrder .
Marktstraße 18 , geöffnet von 8 Uhr Morgensdis y Uhr Abends .

Jit Mioihek der Vereins für Volksbildung ist zur uneutgeldlichen Bmutzungwr Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 8 bis 7 und Sonntag
Somttogs von 11V » bis 12 ' / , Uhr auf dem Bureau des Gewerbe -
vereins , kl . Schwalbacherstr . 2a .

Jttmrate Kunst -Ausstellung ( Eingang südliche Colonnade ) täglich vonio Uhr an geöffnet .

.. . . , Heute Samstag den 26 . Februar .
« M -Zeichnenschule . Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Unterricht .

Cur ^ steetiön
' " ^ ' 86,1,1,8 6 U $t : Zweites Concert der städtischen

»mwdliche Abendschule . Abend « von 8 - 10 Uhr : Unterricht .Mnnkr -« esangverein . Abends 8 Uhr : Maskenball im . Saalbau Schirmer " .
SiT । & a6eni )8 8 Uhr : Großer Maskenball im „ Römersaale " .

,
Abends 8 ' / , Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .

iS ™
nn $ er Strtin . Abends 8 ' / , Uhr : Wochenversammlung .' <

8ete
!
inälo ?aU

CrBUln*1 “ ‘ ®ien68 8V » klhr : Generalversammlung im

»-chliche Schauspiele. 45 . Vorstellung . ( 101 . Vorstellung im Abonnement .)
»Mathilde , oder : Sin Frauenherz . ' Schauspiel

^ >» 4 Akten von R . Benedix . Tanz .____________

20 Fres .-Slückr .
Sovereigns . .
Imperials . . .
Dollars in Gold

Katholische Kirche .
Sonntag Quinquag .

Vormittags : Heil . Messen find 6 ' /, , 7 und 11 ' / , Uhr ; Militärgottesdienst
W , Uhr ; Hochamt mit Predigt 9 ' / , Uhr .

Nachmittags 2 Uhr ist Andacht mit Segen .
Dienstags und Freitags 7 ' / , Uhr sind Schulmcffen .
Täglich sind heil . Messen 6 ' /, , 7 ' / , und 9 ' / « Uhr .
Samstag Nachmittags 4 Uhr ist Salve und Beichte .

Aschermittwoch .
Botmittags : Heil . Messen sind 6 '/, , 7 ' /, und 9 ' / « Uhr ; um 8 Uhr ist ein

Hochamt ; nach demselben sowie nach der heil . Messe um 9 ' / < Uhr wird
die geweihte Asche ausgespendet .

Abends 8 Uhr ist Fastenandacht mit Predigt .____________

T. nnn . . . Nassauische Eisenbahn .
6 -t - 8 . - 9 . 13 * f - 11 . 10 .1 ~ 11 . 50 .

-
“

loTi .
'
mÄ *“ * * “ " > » t — T.

7 . 48 . - 9 . 12 .' - 10 . 88 .1 - 11 . 35 .' - l . l .f - 3 . 8 .'
4 - 81 - - « - 7 .T - 6 . 26 (von Mainz ) . — 7 . 6 .

'
f

11 to ' “ 8 ' 68 -* ~ 1L22 ' " 2 . 58 . - 4 . 55 .
Nluoeshetm ) .’ n tun ft : 7 . 15 (von Rüdesheim ) . — 11 . 22 . — 2 . 85 . — 6 . 58 .— 9 . 6 .•

Schnellzüge . — f Verbindung nach und Son Soden ,

l . 7049

it8 atjii-
10338

Doppelten
i. Ml -

10412

,0 . 10286

DQfien, ß
10498

: schMl
. 10499

KranKsurt , 24 . Februar 1876 .
Geld °8 «« rse .

Evangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 12 .
Am Sonntag Estomihi Vormittags 9 Uhr : Predigt -Gottesdienst .
Donnerstag den 3 . März Nachmittags 4 Uhr : Passions -Betrachtung .

Pfarrer Hein .

Russischer Gottesdienst .
Samstag Abmds 6 Uhr , Sonntag Vormittags 10 ' / , Uhr , Montag , Dienstag

und Donnerstag Vormittags 11 Uhr , Mittwoch und Freitag Vormittags
10' /, Uhr , sowie jeden Tag Abends 6 Uhr .

S . August ine ’ s English Church .
Quinquagesima Sunday . Holy Coiemunion at 8 . 30 . Mattins , Litany

and Sermon at 11 . Evensong at 3 . 30 .
March 1. Ash Wednesday — Mattins , Litany and Commination

Service at 11 . Evensong at 5 .
March 3. Friday in Lent . Evensong at 5 .

Mainz , 25 . Febr . (Fruchtmarkt .) Weizen und Korn etwas höher ,Snve unverändert . Zu notiren ist : 200 Pfd . Weizen 12 ft . 20 kr . bis
12 st. 30 kr. 200 Pfd . Korn 9 fl . 20 kr . bis 9 fl . 30 kr . 200 Pfd . Gerste

bl! 9 f1- 26 kr. Im Großhandel etwas fester , franz . Weizen12 st. 35 kr., franz . Korn 9 fl . 45 kr . Branntwein 29 fl Rüböl 22 fl . 45 kr .

Meteorologische Leobachtungen der Station Wiesbaden .

1876 . 24 . Februar . 6 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer ' ) ( Par . Linien )
Thermometer ( Reamnur ) .
Dimstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchttgkrit (Proc .)

vindrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanstcht
»egenmenge pro □ ' m par . Tb . '

•) Die Barometerangaben

330,82
+ 3,6

1,99
72,1
R .W .
stark ,

bewölkt .
Vm .Regen .

htb auf 0

831,78
+ 8,4

1,64
60,5
N .W .

lebhaft ,
heiter .

Rg .u .Schn .

Krad R . t «

333,61
+ 1,4

1,85
82,0
N .W .

mäßig .

völl . heiter .

11,4
ducirt .

332,07
+ 2,80

1,82
71,53
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oder ohne Zusatz von Speck , fabricirt wird ; man genießt sie entweder m
oder gekocht und ist der Geschmack derselben in beiden Fällen ein sehr w .
tiger und angenehmer . Wir sind überzeugt , daß die Einführung dieses ne»,!
billigen Nahrungsmittels auch für hiesige Geschäftsleute keine verfehlte g «,

'
culation sein würde .

:3>ni (f und Verlag der L Schellenberg ' schen Hos -Buchdrnckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich ': I . Greiß in Wiesbaden !
( Hiervet 1 Beilage . )

nach Stück 15 - 25 .
Kleine Vögel do . 8 —15 ,
Wildtaube . . . . 20 ,

— Carl Reinthaler , der mit seiner BiSmarck - Hymne unter
etwa 150 Bewerbern den ausgesetzten Ehrenpreis von 30C0 Mark gewonnen ,
ist der Componist der vieraktigen Oper . Edda " . Die letztere hat im ver¬
gangenen Jahre auf der Bremer Bühne einen stattlichen Erfolg davongetragen
und wird jetzt in Hannover zur Aufführung vorbereitet .

— (Fisch wurst .) Neuerdings wird in einigen Delicateßwaarengeschäften
Posens sogenannte Fischwurst geführt , welche in Jütland aus dem Fleische
oder Rogen von Seefischen bereitet wird und im vorigen Jahre auf der
Fischausstkllung zu Wiborg in Jütland prämiirt worden ist . Es gibt von
dieser Wurst verschiedene Arten , indem sie entweder aus dem Rogen der
Fische , mit oder ohne Gemürzzuiatz , oder aus dem Fleische der Fische , mit

zeugt , daß Jedermann befriedigt am Fastnacht -Dienstag -Morgen den „Römer -
faal * verläßt .

? (Reiches Geschenk .) Durch den Herrn Obergerichtsanwalt Dr .
Siebert dahier , als Testamentsvollstrecker des verstorbenen Herrn Ferdinand
Kraus köpf , sind heute , testamentarischer Bestimmung zufolge , 10,000
Mark an die verschiedenen Wohlthätigkeitsanstalten unserer Stadt vertheilt
worden und zwar : an das Versorgungshaus für alte Leute 2000 Mark , an
die Blindenschule 2000 Mark , an die Armen -Augenheilanstalt 2000 Mark ,
an die Kleinkinderschule , den Armen -Verein , das Paulinenstift , die Kranken -
und Unterstützungscaffe für den Theaterchor und das niedere Theaterpersonal
je 1000 Mark . Mögen Andere diesem edlen Beispiele nachfolgen . Wie wir
hören , sollen auch die Wohlthätigkeitsanstalten in Hamburg und Petersburg
mit gleichen Beträgen bedacht worden sein und eine weitere Bertheilunq noch
in Aussicht stehen .

? Am 16 ., 17 ., 18 . und 20 . März findet für die Stadt Wiesbaden das
Musterungsgeschäft der diesjährigen Rekruten in dem Ratbhaussaale
statt . Dem Vernehmen nach haben sich ca . 1000 Mann zur Musterung
zu stellen .

? ( Amputirt .) Im Anschluß an die kürzlich von uns gebrachte Notiz
über das Verbringen eines hiesigen Dienstmädchens in das Hospital , welches
durch daS Umwerfen einer brennenden Petroleumlampe mit schweren Brand¬
wunden am Oberkörper heimgesucht wurde , können wir die Mittheilung
machen , daß der Verletzten in Folge der immer mehr um sich greifenden
Eiterung vorgestern Abend der rechte Arm abgenommen worden ist .

? Verhaftet ist die Dienstmagd Lina Hühner von Singhofen ,
welche sich unter dem falschen Namen Lina Wagner bei verschiedenen hiesigen
Herrschaften vcrmiethet und bei dieser Belegenheit Diebstähle ausgeführt hatte .

— Ueber die Rechte und Pflichten , welche wir der Eivilstandsgesetz -
gebung gegenüber haben , ist man im Publikum immer noch nicht genügend
orientirt , ja es sind in Bezug aus einzelne standesamtliche Handlungen zum
Theil noch so irrige Anschauungen verbreitet , daß wir dem Interesse des
Publikums zu dienen glauben , wenn wir hin und wieder über die be¬
treffenden Fälle und Verhältniffe weitere Aufklärung geben . Für heute wollen
wir dies thun in Betreff eines Punktes , der bereits mehrfach Veranlassung
zu Streitigkeiten , hier und da auch schon zur Beschwerdeführung und zur
Entscheidung in den höheren Instanzen gegeben Hot, nämlich in Betreff der
nachträglichen Eintragung von Vornahmen in die Standesbücher . Nach § . 22
deS Reichsgesetzes vom 6 . Februar 1875 können die Vornamen eines Kindes , die
zur Zeit der Geburtsanzeige noch nicht feststanden , nachträglich und längstens
binnen zwei Monaten nach der Geburt angezeigt werden . Daraus ist nun
mehrfach der Schluß gezogen worden — und es sind solch - Fälle bereits zur
gerichtlichen Entscheidung gekommen — daß man berechtigt wäre , statt der
bei der Anzeige eingetragenen »tarnen innerhalb jener Frist eine Veränderung
resp . die Registrirung solcher Namen zu beantragen , die man inzwischen be¬
liebt und die damals noch nicht feststanden . In einem solchen bestimmten
Streitfall ist nun dahin entschieden worden , daß e« kein gesetzliches Verfahren
gibt , einmal eingetragene Vornamen nachträglich in den Standesbüchern zu
ändern . »Die einem Kinde in den Slandesbüchern gegebene Vornamens ,
bezeichnung muß daffelbe für immer behalten . " Ein anderer , öfters vorrom -
mender Fall ist der , daß Eltern , in der Regel auf Wunsch eines Taufpathen oder
näheren Verwandten , begehren , dem Kind den 9tamen desselben als Rufnamen zu
geben , und dann beantragen , diesen Ruf - und Tausnamen noch neben den bereits
eingetragenen Vornamen im StandeSregister anzumerken . Die « ist nach
dem Sinne des Gesetzes aber nicht zulässig , und obwohl in einem Spezial «
fall da » AppellationSgericht im Widerspruch mit dem ersten Richter er ge¬
stattet hat , so erheben sich doch dabei die größten sachlichen Bedenken , wie
die « auch der auf diesem Gebiete al » Autorität anerkannte Geh . Justizrath
Dr . Stölzel neuerding « besonder « auSgesührt hat . Der citirte $ . 22 des
ReichSgesttze » wollte da « Recht geben , evenl . sich die Namensangabe vorzu¬
behalten , keinenfall « aber die Befugniß , einen Wechsel vorzuvehmen ; ein
später zugesetzter Name bedingt aber in der That eine Namensveränderung ,
die durchaus unstatthaft ist ( cf . Minist .-Refkr . vom 29 . Mai 1875 ) . Wer
einen GeburtSfall anzeigt , hat zu überlegen , ob er die Vornamen angeben
oder sich Vorbehalten will . Gibt er sie an (und zur Vermeidung von dop¬
pelten Gängen empfiehlt sich die sofortige Namensangabe durchaus ) , so muß
er sie vollständig angebe » , und hat auf sein Recht , die Namen nicht anzu -
gebe » , selbstverstRidlich verzichtet . „ ES wäre "

, sagt Stölzel ganz richtig ,
„ ein sehr einfacher Weg , d,e eingetragenen Namen illusorisch zu machen ,
wenn man ihnen acht Wochen lang beliebig neue Vornamen zufügen und
einen dieser al » Rufnamen benutzen könnte . " Im Sinne der StandeSbuch -
gesetzgebung liegt der Satz : Eingetragene Vornamen können auch innerhalb
der gewährten zweimonatlichen EintragungSpflicht weder durch Zufügung
weiterer Vornamen , noch durch die Eintragung anderer Vornamen geändert
werden . (N . B . T .)

Wachtel . . . . 20 „ Feldhuhn . . . . 25 .
Natürlich hängt unendlich viel davon ab , ob das Wildpret von jungen ota
alten Exemplaren stammt , da letztere meist zäh und hart sind , und wie bis
Feuer brennt , denn alles wird sehr viel eher fertig , wenn die Flamme gras
ist , als wenn nur Kohlen im Herd vorhanden sind .

— Die schwedischen Zündhölzchen , bekanntlich eine deutsches
findung und Industrie , welche auch erst vom Ausland kommen mußte , m
Eingang zu finden , sind ziemlich gefährlich , weil sie , auf den Boden gemotfm,
fortbrennen . Neuerdings werden nun solche hergestellt , die sofort erlöW .
Noch wichtiger ist die Erfindung Hochstetters , der schon zur Statt
Ausstellung Zündhölzchen brachte , die vollkommen giftfrei sind , aber Im
besondere Reibfläche brauchen , wie die seitherigen , und sich schwerer entjünbeit,
also auch in dieser Beziehung weniger gefährlich sind . Ein weiterer Sotjuj
dieser neuen Zündhölzer , für deren Fabrikation eben eine ActiengesellM
errichtet wird , ist der , daß sie keine Feuchtigkeit annehmen , also nicht w
derben ; selbst ins Wasser getauchte Zündhölzchen entzünden sich. Der $ttii
ist noch etwas niedriger als derjenige der schwedischen .

— ( Der Deutsche un d der Amerikaner al « ZeitnngSlesn )
In Nordamerika wird Niemand vom Staate gezwungen , da « Seien jii
lernen ; aber e» liest Jeder , und wer nicht lesen könnte , müßte wtnigstti!
eine Zeitung halten , um seine Unwissenheit zu verbergen . Wer nicht in btt
Schule lesen gelernt hat , lernt er später in der Sonntagsschule , wo 18- bi(
20jährige Leute fitzen , und e« noch zu lernen , um ihre Zeitung lesen;i
können . Es ist eben in Amerika eine Schande , keine Zeitung zu lesen nnb
nicht zu wissen , wa » am Orte , im Kreise , im Lande , im Staatsbunde (bet
Union ) vorgeht . Der Kutscher , der auf dem Vock sitzt , hat seine Zeitung ii
der Hand , selbst wenn er schläft , schläft er nicht ohne Zeitung ; der Omnital«
kutscher begnügt sich nicht mit einem Blatt , er hat sie alle , die auf den bw
schiedenen Halteplätzen feiner Linien und zu den verschiedenen Tageizeta
( Morgen - und Abendzeitung , MitlagSblatt u . s. w .) erscheinen . — Mhmb
er in dem zwangsgeschulten Deutschland ganze Ortschaften gibt , in denen
Niemand eine Zeitung liest und nicht mehr von der Welt weiß , al » daß bei
Nachbar « Kuh verkauft worden ist , und wieder in anderen ein haltet
Dutzend Personen zusammen ein Blatt oder „ da « Blättchen " halten , HWin
Amerika Jeder seine eigene Zeitung , und wenn er nur einigermaßen ei-
träglich gestellt ist , auch die der Gegenpartei , denn er muß stet« wissen,«
e« in der Welt steht . Der Amerikaner kann eine Mahlzeit entbehren , ata
nicht seine Zeitung . Zum Frühstück gehört seine Zeitung , und er geht nicht
schlafen , bevor er nicht weiß , wie e» in der Welt auSsteht . Darüber »et-
fäumt er sein Geschäft nicht , aber e« gibt bei ihm kein Geschäft ohne
Zeitung , wie man nicht lebt ohne Lust . In Amerika sind die Zeitlin,ta
gleichsam die Fortsetzung und Ergänzung der Volksschule . Der amerilantr
hat keine Vorstellung von einem freien Menschen , der keine Zeitung ließ,
denn den Sklaven war seiner Zeit da « Lesenlernen untersagt und Diejenigen
wurden bestraft , welche e« ihnen lehrten . Man vergleiche nun damit bit
Zustände in vielen unserer Landgemeinden , wo doch in den Schulen sch«
feit langer Zeit da » Lesen gelehrt werden muß ; jede » Kind muß bei uni,
wenn nur halbwegs möglich , lesen lernen , und nach geschlossener Schab
bildung liest von 10 Personen durchschnittlich kaum eine . In vielen Gegen:
den gestaltet sich das angeführte Verhältniß noch weit ungünstiger . Da«
aber sieht e« auch im Ganzen mit der vielgepriesenen „Volksbildung ' nach
recht traurig au ». Mau vergleiche doch nur einmal zwei Personen in 8t '

treff ihrer Kenntnisse mit einander , von denen die eine auch nur eintge
Monate eine Zeitung gelesen hat , die andere aber nicht . Soll au « unfern
mit Recht angestrebten Selbstverwaltung etwa » Tüchtige » und Gründlichei
werden , dann muß Jeder , der daran Theil zu nehmen berufen ist, die n-
forderliche Frische und Kenntniß besitzen , die nur auf dem Wege der
bildung durch Lesen geeigneter Zeitungen und Schriften zu erlangen W
In unseren Tage » sich der Lesung aller Lagerblätter entziehen , heißt M
au » der Gesellschaft gebildeter Menschen so gut wie ausschließen . Mit M
sagte schon vor einem Jahrhundert Schlözer : „ Stumpf bleibt , wer keine
Zeitung liest . " Wie viel mehr ist da « nun in unseren Tagen der Fällig

Gemsbock .
Schwarzwild
Hase . . .
Kaninchen .
Auerhahn
Birkhahn . .
Fasanenhuhn
Steinhuhn .

. 120
. 105
. 120
. 205
. 75
. 70
. 90
. 75
. 45
. 30

Trappe . . .
Schnepfe . . .
Becassine . . .
Stockente . . .
Krickente . . .
Wilde Gans . .
KrammetSvogel je

— ( Wie lange Zeit muß das Wildpret braten ?) Rach einem»
Erfahrungen , ferner nach Confnltation einiger Cordon -bleus und enbltä
nach Vergleich mit einer in der letzten Nummer der „ Chasse illusW
gebrachten ähnlichen Tabelle , können wir — schreibt der „ Waidmann ' -
als diejenige Bratezeit , di « das Wildpret einer jeden Wildart burtam *
hat , um den rechten Wohlgeschmack zu bekommen , so daß sie gerade dieMi ,
hält zwischen „verbrannt " und „roh "

, folgende angeben :
Hirsch ..... 120 Minut . Haselhuhn . . . . 30 Minnt
Dammhirsch ~

Rehbock .
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Beilage zum iesbadener TsMatr .

F 18 . Samstag de «

Holzversteigerung .

Montag de « 28 . Februar l . I . kommen in dem fi - °

Klischen Walddistrikt Birke « No . 56 und 58 nachbezeichnete
fiD iiottimente an Ort und Stelle zur Versteigerung :
y 1

4 Raummeter eichener Scheitholz ,
120 „ buchenes
150 „ „ Prügelholz ,

67 „ „ Stockholz und

2750 Stück buchene Wellen .

Die Zusammenkunft findet des Vormittags UM 10 Uhr

an der Eisernhand statt .

Korsthaus ChausseehauS , den 18 . Februar 1876 .
Der Königliche Oberförster .

821 ________________________
Heymach .

Curhaus zu Wiesbaden .

2,Concert der städtischen Cur - Direction .

Samstag den 26 . Februar Abends 6 Uhr :
unter Mitwirkung

des Herrn Professors Johannes Brahms , des Herrn

Professors Georg Henschel und des städtischen

Cur - Orchesters unter Leitung des Capeilmeisters
Herrn Louis Lüstner .

PROGRAMM .

1. Kamensfeler - Ouverture (Op . 115 ) von Beethoven .
2. Arle aus dem „ Alex ändertest ‘‘ von

Händel .......... Herr Prof . Georg Henschel .
3. Conoertf . d . Pianofortev . J . Brahms

Maestoso — Adagio — Rondo (Allegro
non troppo ) ......... Herr Prof . Johannes Prahms .

4. Lieder von J . Brahms :
a) „0 wiisst ’ ich doch den Weg zurück “ 1

(Kl . Groth ) ........ I
b) „Ich sah als Knabe Blumen blüh ’n “ > Herr Prof . Georg Henschel .

(Kl . Groth ) ........ |
c) Sonntags

“ (Gottfr . Keller ) . . .
"

5. Clavlerstttoke :
a) Adagio von Schubert . . . . 1
b) Gavotte von Gluck . . . . . ! Herr Prof . Johannes Brahms .
c) Etüde nach Paganini . . . . 1

6. Lieder von J . Brahms :
a) „Von ewiger Liebe “ ..... 1
b) „Mainacht “ ........ > Herr Prof . Georg Henschel ,
c) „Wie bist du meine Königin . . J

7. Zwei ungarische Tänze von J . Brahms .

Per ConcertMgel ist aus der Fabrik von 8 . Sechsteln in Berlin .

Eintritts - Preise : Erster nnmerirter Platz 6 Mk ; zweiter numt *
tit Itr Platz 4 Mk . ; nichtnnmerirter Platz und « allerie — letztere nur an
is Abendcasse und wenn erforderlich — 3 Mk .

Billet -Verkauf auf der städtischen Cur - Gasse im Curhause , rechte
W tz Portale und am Concertabend an der Gasse .

M Städtische Cur -Direction : F . H e y
’ 1.

? Holzversteigerung .

,
R !?. mtag de « 28 . Februar l . I . , Vormittags um

11 Ur ansanaend , werden in dem Neudorfer Gemeindewald

Tism . kt Kuh « ewald r
> L 45 Fichtenstämme ,

, „ ,71 Klafter sichtemS sechsschuhiges Knüppelholz ,
Ä25 Swck fichtene Wellen und

£ 16 ‘ /s Klafter fichtenes Stockholz
»« sichert ? ^

Nindorf, , den 20 . Februar 1876 . Der Bürgermeister .
10282 V

_______________________
Münch .

iSchr guluß , mehlreiche , gelbe Kartoffel « 26 Pf . , blaue und
« «lattartosftlt/1 im Malter billiger , sowie Sauerkraut , Bohnen rc .

mMlt Fri wz Sehuth , Metzgrrgaffe 31 . 10541

LS . Februar 1876 .

Männer - Gesangverein .

Diejenigen unserer verehrlichen Mitglieder , welchen die Liste zu

unserem am 26 . d . Mts . stattfindenden Maskenbälle etwa nicht

zugegangen sein sollte , können ihre resp . Eintrittskarten bei Herrn
Georg Hofmann , Langgasse 14 , in Empfang nehmen .
262 Der Vorstand .

Kriegerverein „
Germania "

.

Samstag de « 26 . Februar Abends 8/ , Uhr findet
eine General - Versammlnng im Vereinslocal ( „ Mucker¬

höhle " ) statt .
Tagesordnung r

1 . Abhaltung einer Abend - Unterhaltung .
2 . Bericht des Vorstandes über die Beerdigungsfrage .
3 . Vereinsangelegenheiten .

Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen ersucht
586

____________ ____________
Der Vorstand .

Anstern
,

frische Holsteiner ,
heute ankommend , empfiehlt

10549 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Kaffee - Lager
und

DampfKaffeeBreunerei
von

4 . ff « binnen
Ellenbogengaffe No . 15 ,

empfiehlt große Auswahl

rohen wie gebrannten Kaffee
neuester Ern - te

vo « de « billigste « bis z « de « feinste « Sorte « .

Beso « ders erlaube mir auf die SCfeniUOlCIl

Sorten Kaffee Mk ??,84 . p ?rPfd . aufmerksmn

zu machen , welch - stch ihres kräftigen uttd sehr

feinen Geschmackes als ganz vorzügliche Haus -

Haltungs -Kaffee eignen . _
10473

Spargelpflanzen , Erfurter Riesen und achte Ulmer , 3jähr . ,

werden bestens besorgt durch die Samenhandlung von

10011
__________

Julius Preetorins , Kirchgasse 16 .

Import . Havanna .

Den Empfang einer Sendung vorzüglicher 1875er import .

Havanna - und Manilla - Cigarren zeigt hiermit ergebenst
an _______

Herrmann Saemann , Goldguffe 5 . 10077
"

Mittaastisch in und außer dem Hause zu 50 und 70 Pfg .

undhöher im Gaffe Dorfe , Taunusstraße 26 . 10500

Ein sehr guter , noch neuer TranSportir - Herd , einMgel -

ofen mit Eisen und 1 Comptoir - Abschluß zu verkaufen Faulbrunnen -

straße la . 104 &5



Wiesbadener Lagbiatß .

Männer - Gesangverein.

Samstag den 26 . Jeßruor c . :

Maskenball
im

„ Saalbaü Schirmer “
.

Anfang 8 Uhr Abends .
Die Einführung hiesiger Nichtmitglieder ist unstatt¬

haft . Der Eintritt ist nut in Maske oder Ball - Anzug
mit earnevalistifchen Abzeichen , welch '

letztere am Eingang
zu haben find , gestattet .

Für je drei der schönsten und originellsten Damen - und Herrn -
Masken sind Preise ausgesetzt .
262 Der Vorstand .

Gesangverein Sängerlust .

Sonntag den 27 . Februar Abends
11 Minuten vor 8 Uhr findet in dem
oberen Saale des Deutschen Hofes ,
Goldgaffe 2 , eine

grosse carnevalistische

Damensitzung
statt . Entree ä Person 50 Pf . , eine Dame frei . ES ladet zu
zahlreichem Besuche ergebenst ein
150 Der Vorstand .

„
Römersaar6 .

-taflnachl - Atontyg den 28 . J
*
e6r .

findet der

große Maskenball
jVo . 9

statt .
* Karten hierzu sind für Herren und Damen
ä 1 Mark 40 Pfg . zu haben bei den Herren :
Drechsler A . Winter , Kirchgasse , Kaufmann
W . Dietz , Ktrchgaffe , Mhmaschinen - Fabrikant
Becker , MichelSberg , Kürschner Gilberg ,
Langgaffe , Fabrikant Georg Höhn , Lang¬
gaffe (Goldmr Brunnen ) , Kaufmann Beliess ,
TaunuSstraße , F . C . Hench , Neue Fischhalle ,
Gastwirth J . Nicolai , Nömerberg , Gastwirth
Gothmann , Hüfnergasse , Kaufmann Jung ,
Adelhaidstraße , Gastwirth Bürstlein , Badischer
Hof , Nerostraße , Gastwirth Spranger , Felsenkeller , Kaufmann
A . Becher , Schwalbacherstraße , Gastwirth H . Baum ,
Schwalbacherstraße , und W . Speth , Expeditor des „ Wiesbadener
Tagblatts " . J ) ns Comite . 497

Gold und Silber -

Litzen , Kordeln , Fransen , Quasten , Spitzen , sowie
meine Kurz - , Mode - und Posamentier - Waaren empfehle
sehr billig . H . Exner Wittwe . 10381

Eine goldene Remontoire (Savonnette , Garantie ) , ein altes
Oelbild (badende Nymphen ) und ein Plentimeter sind preis -
würdig zu verkaufen . Näh . Hochstätte 31 im Laden . 10468

Turn - V er ein .

Samstag den 26 . Februar :

Großer Maskenball
im

99Bömersaal66 .

Anfang 8 Uhr .

30

Der Eintrittspreis ist für die Maske rch
einen Herrn auf 1 Mk . 20 Pfg . festgesetzt

'

Karten find zu haben bei den Herren : Karl
Döring , Goldgaffe 16 , Kaufm . Schäfer ,
Schwalbacherstraße 21a , Zollinger , Neugasseö ,
Mondrion , Saalgasie 1 , Gastwirth Alexi

'

„ Burg Nassau "
, sowie Abends en der Casse .

Her Vorstand ,
10476 Elegante Masken

anzüge L5 Domivo
'
s

in Seide und Percal in schöner
Auswahl zu billigen Preisen zu ver -

miethen . G . Bösch ,
44 Webergafse 44 .

Alle Artikel

für Masken
billigst bei

< * . Routeiller ,
7466 13 Marktstratze 13 .

Auch werden daselbst Strohhüte gewaschen .

Masken 4 Dominos
zu verleihen bei

Fr . Kaiser ,
7804 Kirchhofsgasse No . 5 .

Masken
und Domino ^

zu verleihen bei 7äsi

W . Münz , Häfnergasse 3 .

Ausverkauf .
Da ich mit dem 1 . April mein Geschäft anderweitig DttltflNi

wird der Ausverkauf meines Cigarren - , Ranch -
tabak - Lagers , sowie Cigarretten und türkische TaAtok-.
um den Umzug zu erleichtern , fortgesetzt und dürfte sich niLar -i
wieder die Gelegenheit darbieten , nur vorzügliche Waare zu m ' W
billigen Preisen zu kaufen .

Herrmann Saemanj1 / n ,
9937

________________ Goldgaffe 5 , vis -ä -vig der Grabe rinstmsk .

Frau Anna Bescher
,

empfiehlt ihre amerikanische Glanz - & Fein - B6äfcherti .
Weiße wollene Wäsche wird wie neu hergestellt .

______
5

_______
498

Eine gut erhaltene Badewanne zu verkaufen 'MoffMaß - l

im 1 . Stock links . / 10512



M » v « vltt » » r L « « « « affe Mo .

Eine Badefrau und ein Hausbursche
werden in ein Badhaus gesucht . Nur Solche , welche schon

ähnliche Stellen bekleideten , wollen sich melden . Verheirathete Leute

erhalten den Vorzug . Näh . Exped .

Ein braves Mädchen wird sür Küchenarbeit gegen guten Lohn

auf aleich gesucht obere Webergasie 86 . , .
1U4 ? °

Eine tüchtige Köchin , die etwas Hausarbeit übernimmt , werd

auf bald gesucht Elisabethenstraße 10 .

Ein Mädchen wird gesucht und kann gleich emtreten Adlerstratze
^

3

" "
® e

'
fud >t

°
15 — 20 Haus - , Küchen - und Kindermädchen durch Frau

°
® ne,£ e Frau (gesund und kräftig ) sucht sofort einen Schenk -

dienst . Näheres Hochfiätte 18 , Seitenbau rechts . 10519

Gesucht sogleich ein gesetztes Mädchen , welches bürgerlich Wochen
^ '

Ei
'
n ^athoüsihes

^
braves , mit guten Zeugnissen versehenes Mädchen

zu allen Arbeiten willig , wird gesucht . Näheres Erpedüion . 9956

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und alle Hausarbeiten

gründlich versteht , wird in eine kleine Haushaltung gesucht .
^

Näh
^

mwchm , » -« « f ' W “ « * ' -
;X

Hausarbeit übernimmt , wird gesucht Emserstraße 13 , 1 . St . 10026

'
Ein iunger Mann mit ziemlich guter Handschrift sucht Stelle ,

am liebsten bei einem Advokaten . Auf Honorar wird vorläufig

gesucht von Schreiner Kre . sch »

Gm
^

gewandter und zuverlässiger Mann sucht

Stelle als Ausläufer , Aufseher , Portier

oder sonst einen ähnlichen Posten . Gehalt Neben¬

sache . Offerten sub Chiffre K . 40 ^ befördert

das Central - Annoncen - Bureau von Kudoli

» L
in der Expedition d . Bl .

Ein junger Mann

mit gutkN SchuIIrnntndn wi . d M d ° - Bm ' ° u - in « W « «

Karts ?
*

i ä ’ ä
“

. ä ' * *
« « •

Für Schneider .

Mehrere gute Rock - Arbeiter , sowie ein gewandter Tagschneider

finden dauernde Beschäftigung bei L . H e sch , Langgaff .

HflT Ein ordentlicher Junge kann in die Lehre tre en de , « r .

mph 6cfc bet Nbelhaib «- unb Ctflnienpt .

Ein braver Junge kann die Schlosseret erlernen
j

Station eintreten . , < 9
ph . W . Seyier , Bleideustratze 1 » ,

A . « il
,

lernen . Näh . Exped .______________________ _____________“
® n reinliches Mädchen , das die Hausarbeit gründlich versteh

wird gegen guten Lohn gesucht Kirchgaffe 30 .

Eine Köchin , welche fein bürgerlich kochen kann undetwas
^

Haus

arbeit übernimmt , wird in eine kleine Familie gesiich .

M 1 . März oder auch früher . Näheres Langgaffe 24 . 10069

Es wird auf den 1 . März ein ordentliches Mädchen , welch s rn

der Hausarbeit tüchtig und in der Küche mcht unerfahren ist , gefE

^
Ein

^
ordenM ^ gesucht und kann sogleich eintreten

Näheres Marktstraße 29 im Metzgerladen . " » vo

Gesucht auf 1 . April oder früher ein eemliches . Mrker Mädche ,

welches die Küche versteht und gute ZeuE besitzt , als Mädchm

allein . Näh . Schwalbacherstraße 32 , 1 Stieg ? hoch . W * * '

Kirchgaffe 4 wird ein Dienstmädchen gesucht .

Ein 3mb wird in gute Pflege genommen . -------------- --

Lehrmädchen gesucht . Näh . Exped . _ 1Y567
Eine Frau zum Wecktragen gesucht Wellntzstraße8 .

Nefchäiti -
Geübte Kleidermacheriunen sinden dauernde Beschäst ,

gung bei » . Kirchner , Langgaffe 38 , 1 . Stock . 10555
6

Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Plat erstraße 13c . 10503

Eine Frau sucht Beschäftigung tm Nähen und Ausbeffern .

Näheres Expedition .

Kodes .

15 . März können 3 Volontärinnen be , freier

■testeurotion Ricser ,

41 Bchwalbacherstratze 41 . 486

Heute Abend :

frei -

Restauration Marlins ,

Oberwebergasse .

ÄX ?« Ä ‘
T- % " “ ÄZ » Ä

j } : s . ckbier Ufer di ! Strafe ! I™ Sch »,» ! » “ iS

- « L - WMMUZ :

- » 4 ° n l ? ei Herren zu verEM .
8286

Adlerstraße 33 ist eine Wohnung auf April zu verm .

Elisabethenstraße 8

" ÄKTStt ÄÄl ' S
-

sg^
auf l . Aprfl zu vermiethen . Näherer Parterre . 8236

SO , Mittelbau . 10560
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Die Stiefmutter .
Srzählnng von Mary Dobson .

. (Fortsetzung .)

{x „ // ??^ mmenern Thee , bei welchem mir Herr Steinthal die
Beachtung geschenkt, entschuldigte er sich , wie auch Herr

Hochheim mit einigen nothwendigen Geschäftsgängen , und Beide verließenuns mit der Versicherung , binnen Kurzem zurückkehren zu wollen . Kaum
waren wir eine halbe Stunde allem gewesen , so entfernte Frau Hochheim
ihre Tochter mit entern Auftrag , und als auch diese gegangen wandte
sie sich zu mir und fragte schnell : „ Nun , lieber Doctor , haben Sie kürz¬lich Frau Linden gesehen ? " 8

diese anscheinenden Zufälligkeiten wiederum ein
wohlangelegter Plan der schlauen Frau seien , beschloß ich auf meiner

U Ä f " ” ' u » d entgegnete ruhig : „ Ihres kranken Kindes wegen be¬
suche ich sie noch fast täglich . « a

cv. • '&a6e “ ® ' e Gelegenheit gehabt , über das nachzudenken , was ichx- ynen gejagt i ’

d. «
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getäuscht
^

habe

^
" anfänglich sehr in Frau Linden

daher gerathen sei , dieselben baldigst einzustellen .
"

Bon wem dieser Brief ausging , brauchte ich nicht lange mich.«
fragen ; ich schenkte demselben jedoch keine Beachtung , besuchte Frau Sinbeu
" ach wie vor , hütete mich jedoch , ihr , die ich so sehr hochachteteund bt=
wunderte , von seinem Vorhandensein zu erzählen .

Während des nächsten Monats fiel in dieser Sache nichts M «-
deres vor ; ich war ein öfterer Gast im Hochheim '

schen Hause, woich
stets Herrn Steinthal begegnete , der mit immer zunehmender Verim -
uchreit gegen die Hausfrau und ihre Tochter auftrat .

Um diese Zeit wurde ich von einem Freunde , einem Arzte, ausgc-
forbert , mit ihm einen seiner Patienten zu besuchen, über dessen Krachii
er mich, da alle Mittel , die er angewandt , fehlgeschlagen , zu consultim
wünschte . Wie groß ober war meine Ueberraschung und zugleich meine
Freude , als ich in dem Kranken Johann , den Diener aus dem Hochheim-
scheu Hause erkannte , den ich zwar schon seit längerer Zeit nicht gesehen,
dessen Unwohlsein mir aber verschwiegen war .

Auch er schien sich zu freuen , als er meiner ansichtig ward , und alt
ich ihn , nachdem wir uns begrüßt , fragte , weshalb er nicht gleich zu mir
fjefdjifft , entschuldigte er sich damit , daß seine Gebieterin für ihn Dr,
Stohlmann angenommen , mit der Bedingung , die Kosten seiner Km !-
heit bezahlen zu wollen , wenn er diesen behielte . Diese Mitteilung
machte mich stutzig und führte mich zu dem Gedanken , daß sie nicht
wünschte , mich mit dem Diener allein zu laffen , wozu sie denn natürlich
einen Grund haben mußte .

Mein Plan war schnell gefaßt . Ich rief Dr . Stohlmann bei Seit-,
tbeilte ihm den Sachverhalt mit und bat ihn , mir hier freie Hand zu laßen,
wogegen ich ihm die Versicherung gab , daß der Kranke , soviel ich ihm
ansehen könne , nicht in Lebensgefahr schwebe . Als er mir seine Zusog!
ertheilt , wandten wir uns dem Kranken wieder zu , der wie auch seine
Frau uns mit der größten Spannung beobachtet hatte , überzeugt , daß
wir von seinem Zustand geredet .

Ich sagte zu ihm , dieser sei sehr gefährlicher , langwieriger Art , ich
hätte aber schon ähnliche Fälle behandelt , und würde daher mein Mög¬
lichstes für ihn thun , d . h . im Verein mit seinem ersten Arzte . Eine
Bedingung knüpfe ich jedoch an meine Behandlung , er dürfe niemals
gegen Fran Hochheim erwähnen , daß ich ihn gleichfalls besuche .

Meine Worte hatten gewünschten Erfolg , denn Johann wie seine
Frau , die um sein Leben bangte , leisteten mir gern das geforderte Ver¬
sprechen , das zu halten ich sie leicht zwingen konnte .

Ich verschrieb darauf einige geeignete Medicamente , gebot ihnen,
Dr . Stohlmann ' « frühere Anordnungen pünktlich zu befolgen , versprach
bald wiederzukommen und entfernte mich mit meinem Freunde .

„
mv

muß gestehen , daß ich auf diese Anmaßung nicht vorbereitet bi».
„ Wie konnten Sie auch ! — Natürlich enthalte ich mich aller 2

nach dem , was sie von mir gesagt ! - Der Himmel weiß , wie
" J* unbgetrachtet , sie vor den Folgen ihrer Unvorsichtig 11

-ucht ' hr Betragen mit einem schärferen Ausdruck zu bezeichuen/zu M- Sie jedoch wollte es nicht , und wird schließlich noch gar mich
'L

digen , sie aus ihres Vaters Haus vertrieben zu haben . Ist sie Jli
so gänzlich von allen Geldmitteln entblößt ? " “ ™

„ Jetzt nicht mehr , Frau Hochheim . Ich habe ihre AnaeleaeM
nach dem Bankerott der Schiffsrheder der Art geordnet , daß fiLH
der regelmäßig die von ihrem Manne ausgesetzte Summe erhält aiti ii
sie dadurch m einer ganz erträglichen Lage . «

Wirklich ? Nun , da hat sie Ihre Gefälligkeit und Güte , die Mihr dieselbe verschafft , sehr zu benutzen gewußt ! «

„ O , durchaus nicht ! Mich hat nur meine Pflicht als Marr Cktrieben , und zudem wußte ich ja , daß ich in Ihrem Sinne handeln w ,
wenn ich mich in dieser Beziehung der Verlassenen annähme !« '

.
Wie weit schließlich unser Gespräch geführt hätte , vermag ichM
aen . denn ick fühlt ? frfinn mm Slfnt ____ <8 ' ,
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Selbfitofje 8 , 1 St . h . links ., ist ein möbl . Zimmer zu verm . 9732
18 ist die Bel - Etage mit 3 Zimmern , Küche ,

SÄl ÄAaIcr' Gartenbenutzung rc . auf 1 . April , sowie einige
möblirte Zimmer auf gleich oder später zu vermiethen . 200

10 ist eine große Mansarde zu vermiethen . 10565
Mtchelsberg 20 find im Vorderhaus 2 Wohnungen von je

sL̂ ,
ne ^ .

^ iiche und Zubehör auf I . April zu vermiethen .
Näheres unten , im Laden bei F . Matt und bei H . Cürten ,
Platterstraße 8 .

v
10098

Nerofiraße 2 , eine Stiege hoch , ist ein möblirte « Zimmer an
einen Herrn zu vermiethen . 10380

Orä .nienstrassA 4 M . itöei Wohnungen von je
. „ 1

V1
■ xc

5 Simmern nebst Zubehör aufden 1 . April zu vermiethen . 9149
® $ ii ^ trho istvaßc 2 (Maiaon St Peterebourg ) ist ein schön

mßblttter Salon mit 1 — 2 Schlafzimmern in der Bel - Etage ander -
weit zu vermiethen . 3222

Taunus st raße 16 find in der Bel - Etage möblirte Zimmer mit
Penfton zu vermiethen . 8503

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Schwalbacherßraße 22 ( Allee -
feite ) im Hinterhaus . 8890

Gin freundliches , möblirtes Zimmer ist zu 4 Thlr . , mit oder ohne
Kost , auf 1. März zu vermiethen Bleichstraße 15 a , 3 . St . 10397

j - dcm Geschäftsbetriebe
paffend , sogleich zu vermiethen . Näh . Exped . 9589

^ .nenJ ^ 0n ^ her sagen können , und es freut mich° ° pp «ii , daß ich Ihnen im Voraus die Augen geöffnet !* '

brürft ? & Ä ' # ciner hestig - n Entgegnung , ich unter «
unb H ° chhe« n fuhr in zutraulicherem Tone fort :

nen
re ? ctne dcittheilmig zu machen , wie Sie sie wenig

ShL ®
au6eor Fle d ° ß » ach Allem , was Sie für

ih J Segen Andere ihres Einfluffes auf Sie rühmt , und
ihren Bekannten gegenüber damit geprahlt , daß sie Ihnen wegen der

v ° n ihrer Familie irgend einen beliebigen Grund angegeben ,dem Sie leichtgläubig genug vollkommen Glauben geschenkt ! " B

. . Hwr hielt Frau Hochheim inne und betrachtete mich forschend , um

Mo ^ nt
"
? l

.
rer W ° rt ° zu beobachten . Ich stand verstummt einen

S . .
*ir ' too6et mir das Blut immer glühender in die Wangen

3a
’ liierTT °fiffttibare Aufregung und fuhr daher fort :^ ottor , das hol fie gesagt , und noch Vieles mehr , was ich I

zu sagen , denn ich fühlte schon mein Blut
© lüd kehrte bald Fräulein Elfriede zurück , mit welcher ich dann , nti
versprochen , em neues Lied fang und übte .

’ WikMdc

Sinige Tage später erhielt ich einen anonymen Bries , in tuelfa E —
mir mitgetheilt ward , daß meine Besuche bei Frau Linden bereits atife
fouen seien und genau beobachtet würden , und es meines Rufes itw Maa
habet aeratben foi ’ 9 . L r
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